
 
 

Auszug aus der „Heppenheimer Erklärung 
zur Halbzeit der ökumenischen Dekade zur  

Überwindung von Gewalt“ 
  

 
Auszug zum Thema: 

Frauenhandel und Zwangsprostitution 
 

Selbstverpflichtung 

 Männer und Frauen sind aufgerufen, eine geschlechterdifferenzierende Se
hung und -bildung in Jungen- und Mädchenarbeit bzw. Frauen- und Männe
den Kirchen zu fördern. Ziel ist es, zu einer Sexualität zu erziehen, in der s
und Leidenschaft mit personaler Beziehung verbinden. 

 Eine gezielte Strategie zur Aufklärung von Männern über Zwangsprostituti
Frauenhandel ist zu entwickeln und anzuwenden. 

 Einrichtungen, Initiativen und Projekte, die der Aufklärung und Beratung vo
in Herkunfts- und Zielländern dienen, sind zu unterstützen. 

 
Kirchenpolitische Forderungen 

 Die Kirchen sind aufgefordert, sich ermutigend zu Sexualität als grundlege
menschlicher Lebensäußerung zu verhalten. 

 Sie sollen ihre Rolle als Anwältinnen für Menschenrechte in Hinblick auf Fr
del und Zwangsprostitution wahrnehmen (z. B. zur Fußball-WM 2006). 

 Ökumenische Strukturen sind zur Skandalisierung von Frauenhandel und 
kung von Frauenrechten zu nutzen. 

 
Gesellschaftspolitische Forderungen  

 Der Staat muss  verstärkt Ressourcen in die Aufdeckung von Menschenha
tieren. 

 Alle rechtlichen Möglichkeiten der Strafverfolgung bei Zwangsprostitution, 
Freiern, müssen ausgeschöpft werden. 

 Legale und transparente Zuwanderungsmöglichkeiten sowie Sozialstanda
schäftigungsverhältnisse (z. B. für Au Pairs, Pflegekräfte etc.) sind zu scha

 
 
Heppenheim, 8. Juni 2005  

Verabschiedet von den Teilnehmenden der ökumenischen Konferenz 
Veranstaltet von: Evangelische Frauenarbeit in Deutschland e.V. (EFD), Arbeitsgemeinsch

scher Frauenverbände und –gruppen, Männerarbeit der Evangelischen Kirche in Deutschl

che Arbeitsstelle für Männerseelsorge und Männerarbeit in den deutschen Diözesen e.V., Geme

katholischen Männer Deutschlands, Haus am Maiberg, der Akademie für politische und so

dung des Bistums Mainz 
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